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1 VORGEH

Im Zuge der vertieften Üb

die globale Standsicherh

Für das Kraftwerk liegen 

vor, sondern nur die Bes

[2]). Grundlegende Ertüc

welche Einfluss auf die B

den die für die Statik rele

Kraftwerks als aktuell ang

In der Bestandsstatik wu

gen Außermitte erbracht.

genden Bericht ebenfalls

Die Standsicherheitsnach

- Lastfall „Betrieb“ 

- Lastfall „Revision“

- Lastfall „Hochwas

Nach DIN 19702 ist für S

sungssituation nachzuwe

vorübergehende Bemess

bende Hochwasserständ

Der Lastfall „Revision“ wi

BHQ1 untersucht. Beim N

kraft aus dem Wasserdru

Horizontalkraft aus dem W

auftretendem Hochwasse

können und die globale S
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HEN 

Überprüfung 2017 ist für das Kraftwerk der

rheit nach aktuellen Vorschriften nachzuwe

n aus der neueren Zeit keine Standsicherh

standsstatik aus der Zeit der Errichtung de

chtigungs- bzw. Instandsetzungsmaßnahm

 Berechnungen haben, sind nicht bekannt.

levanten Gegebenheiten in den Bestandsu

ngesehen. 

urden nur die Nachweise zur Gleitsicherhe

ht. Die Nachweise gegen Aufschwimmen w

lls geführt.  

chweise werden für folgende Lastfälle gefü

n“ 

sser“ 

 Stauanlagen der Lastfall „Betrieb“ für die s

eisen und der Lastfall „Revision“ und „Hoc

ssungssituation. Für die Revision können z

de festgelegt werden.  

wird für die zwei Unterwasserspiegellagen 

 NNQ wirken der kleinste Auftrieb und die

ruck. Beim BHQ1 wirken der größte Auftrie

 Wasserdruck. Damit wird sichergestellt, d

ser die Revisionen der Maschinen weiter d

 Standsicherheit des Kraftwerks nicht gefä
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er Staustufe Egglfing 

weisen.  

rheitsberechnungen 

des Kraftwerkes ([1], 

hmen am Kraftwerk, 

t. Demzufolge wer-

sunterlagen des 

heit und der zulässi-

 werden im vorlie-

eführt: 

 ständige Bemes-

ochwasser“ für die 

n zusätzlich maßge-

n bei NNQ und 

ie größte Horizontal-

trieb und die kleinste 

, dass bei kurzfristig 

r durchgeführt werden 

fährdet ist. 
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2 STATISC

Im Folgenden werden die

beschrieben, welche für d

wendet wurden. 

Das Kraftwerk wurde blo

tergebracht. Zwischen de

dass diese nicht als mon

Bauwerksfugen zwischen

res siehe Anlage 1). 

Auf Grund der vorhanden

cherheitsnachweise nur e

Zur Berechnung der Sick

druckmessungen unter d

des Sohlwasserdruckans

In den Bestandsplänen is

Spundwand eingetragen,

Bei der Berechnung des 

der Spundwand als durch

der globalen Standsicher

Im Grundriss betrachtet, 

Die Breite eines Kraftwer
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CHE SYSTEME UND RANDBE

die gewählten statischen Systeme und Ran

r die vorliegenden Standsicherheitsuntersu

lockweise errichtet. In jedem Block sind zw

den Kraftwerksblöcken sind Bauwerksfuge

nolithisch verbunden angenommen werde

en Krafthaus und Auslauf Saugschlauch vo

enen Bauwerksfugen wird in den Berechnu

ein Kraftwerkblock betrachtet. 

ckerwasserlinie für den Sohlwasserdruck s

 dem Kraftwerk zur Verfügung, welche für 

nsatzes herangezogen werden können.  

 ist unter dem Sporn des Einlaufbauwerke

n, deren Einbindetiefe bis ca. 2,0 m unter 

s Sohlwasserdruckes wird diese berücksic

rchlässig (auf der sicheren Seite liegend) s

erheit ebenfalls eingehalten (siehe Abschn

t, ist der Saugschlauch bezüglich des Einla

erksblock wird konstant mit B = 38,00 m be
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EDINGUNGEN 

andbedingungen 

suchungen ange-

zwei Maschinen un-

gen vorhanden, so-

den. Zusätzlich sind 

 vorhanden (genaue-

nungen der Standsi-

 stehen keine Sohl-

r die Verifizierung 

es zusätzlich eine 

r UK Sporn reicht. 

ichtigt. Bei Annahme 

sind die Nachweise 

hnitt 4).  

nlaufs leicht versetzt. 

 berücksichtigt. 
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3 EINWIRK

3.1 Allgemein

Einwirkungen aus Eigeng

In der Bestandsstatik [2] 

den. Bei der Massenerm

dem Eigengewicht ihrer L

bzw. Zeichnung fehlt. De

ermittelt. Die Wichte des 

Die Geometrie des Krafth

mittlung einige Vereinfac

und Pumpenräumen blei

Turbine bezogen auf die 

falls unberücksichtigt. Die

bei +313,70 angesetzt. 

Die Lasten aus Eigengew

Einwirkungen aus Erddru

In der Bestandsstatik [1] 

Im vorliegenden Bericht w

um gleichzeitig Tragrese

Um die vorherrschenden

den Standsicherheitsbere

gen. Dabei wird im Oberw

Erddruck angesetzt. Nac

drucks in den Nachweise

hängig vom gewählten La

Einwirkungen aus Windla

Die Geometrie des Bauw

einer Maschinenhalle wu

gesamte Stauanlage bew

Da die Windeinwirkungen

serlasten auf das Bauwe
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KUNGEN 

ine Einwirkungen 

ngewicht 

 sind Berechnungen zur globalen Standsi

mittlung des Krafthauses können jedoch di

r Lage nicht zugeordnet werden, da die en

emzufolge wurden die Gewichtslasten des

s Betons wurde weiterhin mit γ = 22,5 kN/m

fthauses ist sehr komplex. Daher wurden b

chungen vorgenommen. Die Unterzüge in

leiben unberücksichtigt. Die Querschnittsve

ie Höhe bleibt in der Einlaufspirale für die B

ie untere Oberflächenkante der Einlaufspi

ewicht sind in Anlage 1 einzusehen. 

ruck 

 wurde der horizontale Erddruck nicht ber

t werden diese jedoch der Vollständigkeit h

erven in den Nachweisen aufzuzeigen.  

n Verhältnisse realitätsnah abzubilden, wir

rechnung von einem aktivierten Bodenvol

rwasser der aktive Erddruck und im Unter

ch EC7 darf jedoch nur 50% des ermittelte

sen berücksichtigt werden. Die Erddruckbe

 Lastfall und kann Anlage 2 entnommen we

last 

werkes lässt keine großen Aufbauten erke

urde bewusst verzichtet, damit sich der Po

ewegen kann.  

en auf den Portalkran im Verhältnis zu den

erk relativ gering sind, werden diese nicht
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sicherheit vorhan-

 die Einzellasten aus 

ntsprechende Skizze 

es Krafthauses neu 

/m³ angesetzt. 

 bei der Massener-

 in den Umformer- 

verjüngung um die 

 Betonmassen eben-

pirale wird konstant 

erücksichtigt.  

it halber angesetzt, 

wird in der vorliegen-

olumen ausgegan-

erwasser der passive 

lten passiven Erd-

berechnung ist unab-

werden. 

kennen. Auf den Bau 

Portalkran über die 

en horizontalen Was-

ht weiter verfolgt. 
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Einwirkungen aus Erdbeb

Die Staustufe befindet sic

Einwirkungen aus Erdbeb

3.2 Einwirkun

3.2.1 Wasserstän

Beim Lastfall „Betrieb“ wi

Niedrigwasserstand NNQ

wirkt. Die angesetzten W

Tabelle 1: Wasserstän

Oberwasser (ZS) Unt

325,90 m ü NN 314

 

Beim Lastfall Hochwasse

Es wird davon ausgegan

im Unterwasser der Was

ten Wasserstände sind in

Tabelle 2: Wasserstän

Oberwasser (ZS) Unt

325,90 m ü NN 320

 

Wie in Abschnitt 1 bereits

spiegel bei Niedrigwasse

Es wird für beide Unterw

Stauziel eingehalten wird

Tabelle 3: Wasserstän

Oberwasser (ZS) Unt

325,90 m ü NN 314

 

3.2.2 Sohlwasse

Die Sohlwasserdrücke w

Dabei wurde für die Bere

ckerlinie angewendet. Di
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eben 

sich in der Erbebenzone 0. Dementsprech

eben anzusetzen. 

ngen aus Wasserdruck 

ände 

wird im Oberwasser das Stauziel ZS und im

Q angesetzt, da in diesem Zustand die gr

Wasserstände sind in Tabelle 1 dargestellt

tände Lastfall „Betrieb“ 

nterwasser (NNQ) 

4,79 m ü NN 

ser wird das Bemessungshochwasser BHQ

ngen, dass im Oberwasser das Stauziel Z

sserspiegel entsprechend des BHQ1 anst

n Tabelle 2 dargestellt. 

tände Lastfall „Hochwasser“ 

nterwasser (BHQ1) 

0,14 m ü NN 

its erwähnt, werden beim Lastfall „Revision

ser (NNQ) und Bemessungshochwasser (B

wasserspiegel davon ausgegangen, dass 

ird. Tabelle 3 listet diese Zusammenhänge

tände Lastfall „Revision“ 

nterwasser (NNQ) Unterwasser (BHQ1) 

4,79 m ü NN 320,14 m ü NN 

erdruck Pfeiler und Wehr 

 wurden entsprechend den jeweiligen Lastf

rechnung der Sohlwasserdrücke das Verfa

Die Berechnungen können in Anlage 4 eing
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hend sind keine 

 im Unterwasser der 

größte Horizontalkraft 

llt. 

HQ1 berücksichtigt. 

 Zs beibehalten wird, 

steigt. Die angesetz-

ion“ die Unterwasser-

 (BHQ1) angesetzt. 

s im Oberwasser das 

e auf. 

stfällen berechnet. 

rfahren der Grenzsi-

ingesehen werden. 
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3.2.3 Horizontale

Die Berechnung des hori

Anlage 5 aufgeführt. 

3.2.4 Vertikale W

Die vertikalen Wasserauf

Wasserspiegeln im Unter

Die Wasserlasten innerh

lung berechnet (Anlage 1

3.2.5 Ergebnisse

Die zusammengefassten

block sind in Anlage 7 er

 

 

werk.docx 28.06.2017 

er Wasserdruck  

rizontalen Wasserdruckes auf den Kraftwe

Wasserauflast 

uflasten über dem Saugschlauch werden e

terwasser berechnet und sind in Anlage 6 a

rhalb des Kraftwerkes werden indirekt bei d

 1 und Anlage 3). 

se Lastberechnung 

n Ergebnisse der Wassereinwirkungen au

ersichtlich. 
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werksblock ist in 

n entsprechend den 

aufgeführt. 

i der Massenermitt-

auf den Kraftwerks-
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4 STANDSI

4.1 Grundlage

Zu den Nachweisen der g

cherheit, der Nachweis g

Die relevanten Teilsicher

entnommen und in Tabel

beiwerte der Widerstände

Tabelle 4: Teilsicherh
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SICHERHEITSNACHWEISE 

gen 

r globalen Standsicherheit gehören der Na

 gegen Aufschwimmen und der Nachweis 

erheitsbeiwerte für Einwirkungen sind aus 

elle 4 zusammengefasst. Tabelle 5 zeigt d

de. 

rheitsbeiwerte Einwirkungen nach DIN 105
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achweis der Gleitsi-

is gegen Kippen. 

 der DIN 1054 [7] 

t die Teilsicherheits-

054 (2010) 
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Tabelle 5: Teilsicherh

4.2 Nachweis 

Die Nachweise gegen Gl

gen und der Widerstände

geführt. 

Nachweisform:  

Zusammenfassung der E

Tabelle 6: Ergebnisse Na

Lastfall 

Betrieb 

Hochwasser BHQ1 

Revision + NNQ 

Revision + BHQ1 

werk.docx 28.06.2017 

rheitsbeiwerte Widerstände nach DIN 1054

s gegen Gleiten 

Gleiten werden nach EC durch den Verglei

de geführt. Die Nachweise werden in Pfeile

ET,d    ≤  RT,d + Ept,d  

 Ergebnisse siehe Tabelle 6. 

Nachweis der Gleitsicherheit 

Td RT,d + Ept,d E/R 

81.019 118.370 0,68 

47.977 101.183 0,47 

72.017 84.762 0,85 

47.977 67.431 0,71 
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54 (2010) 

 

leich der Einwirkun-

ilerlängsrichtung 

 

< 1,00 

< 1,00 

< 1,00 

< 1,00 
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Die Nachweise der Gleits

ben, dass die Gleitsicher

lässigung des passiven E

Gleitnachweis maßgeben

mit durchlässiger Spundw

mit durchlässiger Spundw

Die Berechnungen zum G

Nachweis für Hochwasse

Bei Hochwasser ist der G

beiden Seiten des Kraftw

talkräfte aus Wasserdruc

verzichtet werden. Der G

stellt.  

Nachweis für Erdbeben, 

Die Stauanlage liegt in de

4.3 Nachweis 

Der Nachweis gegen Auf

lisierenden und der stabi

te sind in Tabelle 4 aufge

Nachweisform:   

Zusammenfassung der E

Tabelle 7: Ergebnisse Na

Lastfall 

Betrieb 

Hochwasser BHQ1 

Revision + NNQ 

Revision + BHQ1 
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itsicherheit sind erfüllt. Weitere Untersuchu

erheit bei durchlässiger Spundwand im OW

 Erddruckes ebenfalls gewährleistet ist. 

end bei Lastfall Revision + NNQ 

dwand:       E/R =

dwand + ohne passiven Erddruck  E/R =

 Gleitnachweis sind in Anlage 8 aufgeführ

ser BHQ2, BS-T 

 Gleitnachweis nicht maßgebend, da die W

twerks annähernd gleich sind und sich dad

uck gegenseitig aufheben. Auf einen Vergle

 Gleitnachweis nach Eurocode ist für Hoch

, BS-A 

der Erdbebenzone 0. Der Nachweis kann 

s gegen Aufschwimmen 

ufschwimmen wird nach EC durch den Ve

bilisierenden Einwirkungen geführt. Die Te

geführt. 

Ed,stb     ≤  Ed,stb 

 Ergebnisse siehe Tabelle 7. 

Nachweis gegen Aufschwimmen 

Gdst · γdst Gstb · γstb E/R 

156.888 348.618 0,45 

196.770 353.955 0,56 

156.888 288.741 0,54 

196.770 294.077 0,67 
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hungen haben erge-

W und bei Vernach-

 = 0,89 < 1,00 

 = 0,91 < 1,00 

hrt. 

 Wasserspiegel auf 

adurch die Horizon-

gleich kann daher 

hwasser sicherge-

n somit entfallen. 

ergleich der destabi-

eilsicherheitsbeiwer-

 

< 1,00 

< 1,00 

< 1,00 

< 1,00 
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Nachweis für Hochwasse

Bei Hochwasser ist der N

Auslastung beim Nachwe

Vergleich kann daher ver

wasser sichergestellt.  

Nachweis für Erdbeben, 

Die Stauanlage liegt in de

Die ausführlichen Berech

kungen sind Anlage 9 au

4.4 Nachweis 

Der Nachweis gegen Kip

den und stabilisierenden 

sowie durch den Nachwe

Der Nachweis gegen Kip

ßermitten erbracht. Dabe

und keine Widerstände a

(nur) ständige Einwirkung

gen einzuhalten. Der Nac

stabilisierenden Einwirku

Zusammenfassung der E

Tabelle 8: Ergebnisse Na

Lastfall 

Betrieb 

Hochwasser BHQ1 

Revision + NNQ 

Revision + BHQ1 

 

Nachweis für Hochwasse

Bei Hochwasser BHQ2 is

Wasserspiegel auf beide

der kippmomenterzeugen

ziert. Auf einen Vergleich

de ist für Hochwasser BH
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ser BHQ2, BS-T 

 Nachweis gegen Aufschwimmen nicht ma

weis für das BHQ1 weit auf der sicheren S

rzichtet werden. Der Nachweis nach Euro

, BS-A 

 der Erdbebenzone 0. Der Nachweis kann 

chnungen der stabilisierenden und destabi

ufgeführt. 

s gegen Kippen 

ippen wird nach EC durch den Vergleich v

n Einwirkungen für eine fiktive Kippkante a

eis der zulässigen Außermitten geführt. 

ippen wird hier nur durch den Nachweis de

bei werden nur die charakteristischen Wert

 angesetzt. Nach EC ist die zulässige Auß

ngen und von b/3 für ständige und verände

achweis durch den Vergleich von destabili

kungen für eine fiktive Kippkante ist damit e

 Ergebnisse siehe Tabelle 8. 

Nachweis gegen Kippen 

e ezul E/R  

4,34 5,23 0,83 < 1,00 

3,85 10,47 0,37 < 1,00 

5,76 10,47 0,55 < 1,00 

5,39 10,47 0,52 < 1,00 

ser BHQ2, BS-T 

ist der Nachweis gegen Kippen nicht maß

en Seiten des Kraftwerks annähernd gleic

ende horizontale Wasserdruck sich annäh

ch kann daher verzichtet werden. Der Nach

HQ2 sichergestellt.  
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aßgebend, da die 

 Seite liegt. Auf einen 

ocode ist für Hoch-

n somit entfallen. 

bilisierenden Einwir-

 von destabilisieren-

 am Fundamentrand 

der zulässigen Au-

rte der Einwirkungen 

ßermitte von b/6 für 

derliche Einwirkun-

ilisierenden und 

it ebenfalls erbracht. 

ßgebend, da die 

ich sind und dadurch 

hernd auf null redu-

hweis nach Euroco-
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Nachweis für Erdbeben, 

Die Stauanlage liegt in de

Bei angenommener durc

ebenfalls erfüllt. 

maßgebender Lastfall: B

Die ausführlichen Berech

 

5 ZUSAMM

Für das Krafthaus konnte

rücksichtigung der örtlich

Das Krafthaus ist demen
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, BS-A 

 der Erdbebenzone 0. Der Nachweis kann 

rchlässiger Spundwand sind die Nachweis

 Betrieb  E/R = 0,87 < 1,00 

chnungen der Exzentrizität sind in Anlage 

MENFASSENDE BEWERTUNG

ten alle Nachweise der globalen Standsich

chen Gegebenheiten erbracht werden.  

ntsprechend nach aktuellen Vorschriften s
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n somit entfallen. 

ise gegen Kippen 

e 10 aufgeführt. 

G 

icherheit unter Be-

 standsicher. 
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UNTERLAGEN 

ben für die statische Berechnung des Kraf

; Neubaubüro Innwerk; Dok-Nr. NI-10206a
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rund - Sicherheitsnachweise im Erd- und G

en zu DIN EN 1997-1, 2010 
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6a; 29.1.1942  

r Turbinen 3 und 4; 
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berg; Technische 

2, 1040 Wien; 
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 Grundbau - Ergän-
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Anlage 2 Berechnu

Anlage 3 Wasserla

Anlage 4 Berechnu

Anlage 5 Berechnu

Anlage 6 Berechnu

Anlage 7 Zusamm

Anlage 8 Berechnu

Anlage 9 Berechnu

Anlage 10 Berechnu
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EICHNIS 

ewichtslasten aus Kraftwerksblock 

nung Erddruck 

rlasten im Krafthaus 

nung Sohlwasserdruck 

nung Horizontaler Wasserdruck 

nung Wasserauflasten 

menfassung Lasten aus Wasserdruck 

nungen zum Nachweis gegen Gleiten 

nungen zum Nachweis gegen Aufschwimm

nungen zum Nachweis gegen Kippen 
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Kraftwerksblock, Numm

Volumen 
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merierung der Volumen und Flächen 
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Zwischenraum Pfeiler OW

Dicke/Tiefe = 4∙8,0 = 32,00 m

Dammbalkennische

Dicke/Tiefe = 4∙8,0 = 32,00 m

Generatorraum

Dicke/Tiefe = 2∙10,0 = 20,00 m

Schwerpunkt in Turbinenachse

Hiflsmaschinenraum

Dicke/Tiefe = 7,50 m

Schwerpunkt in Turbinenachse

Umformerraum

Dicke/Tiefe = 38,00 - 2∙10,00 - 4∙0,

Schwerpunkt in Turbinenachse

Generatorschacht oben

A = 1,98∙3,93 = 7,78 m²

Umfang = 2∙3,93/2∙π = 12,35 m -->

Schwerpunkt in Turbinenachse

Saugschlauch bis RV-Nische

Nr.
Fläche

[m²]

Dicke/Tiefe 

[m]

13.1 20,25 7,01

13.2 22,88 11,42

13.3 12,85 14,35

Tiefe 13.1 5,37

Tiefe 13.2 8,64

Tiefe 13.3 14,2

Tiefe 13.3 14,5
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Generatorschacht unt

A = 2,35∙3,09 = 7,26 m²

Umfang = 2∙3,09/2∙π =

Schwerpunkt in Turbin

Einlaufspirale

Fläche = 250,49 m²= Gr

Dicke/Tiefe = Höhe = 3

Einlaufschwelle

Umfang = 2∙3,9∙π = 24,

Schwerpunkt in Turbin

Pfeiler UW

Dicke/ Tiefe = 2∙(1,75+

 4∙0,50 - 7,50 = 8,50 m

Saugschlauch nach RV

Dicke/ Tiefe = 4∙ 7,45 =

 --> Dicke/Tiefe

Volumen Vi

[m³]

Hebelarm ai

[m]

Moment Mi

[m³m]

141,9 14,46 2051,2

261,3 11,65 3044,0

184,4 5,62 1036,3

587,5 10,44 6131,5

m, Anfang

m, Anfang

m, Anfang

m, Ende
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 unten

6 m²

 = 9,71 m --> Dicke/Tiefe

urbinenachse

²= Grundrissfläche

e = 321,20-313,70 = 7,50 m

= 24,5 m --> Dicke/ Tiefe

urbinenachse

,75+1,00) + 2,5 = 8,00 m

h RV-Nische

,45 = 29,80 m
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Gewicht Turbine und G

Gk,1 = 6.700 kN

ag,k = 14,40 m

Mg,k = 96.480 kN

aus "Belastungsangaben für d

des Krafthauses" [1]
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nd Generator einer Maschine

kN

m

kNm

 für die statische Berechnung
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Die Lasten aus Erddruck

Eingangswerte

OK Boden OW

OK Boden UW

UK Pfeiler

Bodenkennwerte Flinz (angeno

γ γ'

[kN/m
3
] [kN/m

3
]

20,5 10,5

Aktiver Erddruck

Kah 0,279

nach Coulomb, Annahme δa =2

α = β = 0 (horizontales Gelände

Passiver Erddruck

kph 5,74

Horizontaler Erddruck vo

Pkt. oben

Randwert

Trapez 

oben

[kN/m²]

Pkt.

OK Boden 0,0 UK

Horizontaler Erddruck vo

Pkt. oben

Randwert

Trapez

oben

Pkt.

OK Boden 0,0 UK

Horizontaler Erddruck vo

Pkt. oben

Randwert

Trapez

oben

Pkt.

OK Boden 0,0 UK
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ck sind lastfallunabhängig. 

314,20 m üNN

305,74 m üNN

303,60 m üNN

genommen)

ϕ' c'

[°] [kN/m
3
]

30,0 0,0

a =2/3*ϕ'

nde, senkrechte Wand)

ck von OW

Pkt. unten

Randwert

Trapez 

unten

[kN/m²]

Trapez

Höhe hi

[m]

Hebelarm

ah,OW,1,i

[m]

na

UK KW 31,1 10,60 3,53

ck von UW (als Widerstand für Gleitsicherh

Pkt. unten

Randwert

Trapez 

unten

[kN/m²]

Trapez

Höhe hi

[m]

Hebelarm

ah,UW,1,i

[m]

UK KW 129,0 2,14 0,71

ck von UW (als Einwirkung für Kippsicherhe

Pkt. unten

Randwert

Trapez 

unten

[kN/m²]

Trapez

Höhe hi

[m]

Hebelarm

ah,UW,1,i

[m]

UK KW 6,3 2,14 0,71
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Teilresult.

nach rechts

Eagh,OW

[kN/m]

Teilmom.

rechtsdr.

Mh,OW,1,i

[kNm/m]

164,6 581,5

herheit)

Teilresult.

nach links

Epgh,UW

[kN/m]

Teilmom.

linksdr.

Mh,UW,1,i

[kNm/m]

138,0 98,4

erheit)

Teilresult.

nach links

Epgh,UW

[kN/m]

Teilmom.

linksdr.

Mh,UW,1,i

[kNm/m]

6,7 4,8
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Breitenbezug

Pfeiler

bPF,Einfluss = 38,00 m

Eagh,k,OW = bEinfluss * Eagh,k =

ae,agh,OW =

Eph,k,UW = bEinfluss * Eph,k =

Eagh,k,UW = bEinfluss * Eagh,k =

ae,agh,UW =

werk.docx 28.06.2017 

6.254 kN Magh,k,OW =

3,53 m

5.244 kN

255 kN Magh,k,UW =

0,71 m
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182 kNm
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Wasserlasten im Kraftha

RV-Nische bis Ende Trennwand

Einlaufspirale

Einlaufschwelle

Saugschlauch bis RV-Nische

RV-Nische bis Ende Trennwand

Fläche = 20,43 m²

Dicke/Tiefe = 16,00 m (=

Volumen = 326,9 m³
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fthaus für 1 Maschine

Volumen Vi

[m³]

Wichte 

[kN/m³]

Vg,k,i 

[kN]

He

and 326,9 10,0 3.268,8

1.878,68 10,0 18.786,8

311,64 -10,0 -3.116,4

587,54 10,0 5.875,4

24.815

and

m (= 2∙8,00 m)

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 3 

Anlage 3-2 

 

Hebelarm ai

[m]

Moment Mi

[kNm]

24,03 78.549,3

14,69 275.977,4

14,40 -44.876,2

10,44 61.315,1

14,95 370.966
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314,00

315,00

316,00

317,00

318,00

319,00

320,00

321,00

322,00

323,00

324,00

325,00

326,00

327,00

-1 1 3 5

Sohlw

Resultierender Sohlwas

Pkt.

Randwert

Trapez

links

Pkt.

0 11,70 1

1 15,36 1.1

1.1 17,09 1.2

1.2 14,43 2

2 14,06 3

3 11,61 4

4 10,25 5

5 10,97 6

6 15,03 7

7 12,60 8

8 10,72 9

Sum
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7 9 11 13 15 17 19 21 23 25 27

ohlwasserdruck von OW nach UW 

lwasserdruck

Pkt.

Randwert

Trapez 

rechts

Trapez-

breite bi

[m]

Teilresult.

Vso,i 

[kN/m]

bges - Σ b

[m]

1 15,36 0,00 0,0 31,40

1.1 17,09 0,00 0,0 31,40

1.2 14,43 0,00 0,0 31,40

2 14,06 1,70 242,2 29,70

3 11,61 1,00 128,4 28,70

4 10,25 6,40 699,3 22,30

5 10,97 2,90 307,6 19,40

6 15,03 3,50 454,9 15,90

7 12,60 11,40 1.574,8 4,50

8 10,72 4,50 524,8 0,00

9 9,05 0,00 0,0 0,00

∑bi [m]
∑Vso,i

[kN/m]

31,40 3.932,0

Summen Sohle

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 4 

Anlage 4-4 

 

 

27 29 31

UW 

WSP

bi 

Hebelarm

aV,so,i 

[m]

Teilmo-

ment 

MV,so,i

[kNm/m]

1,40 31,40 0,0

1,40 31,40 0,0

1,40 31,40 0,0

9,70 30,55 7.398,8

8,70 29,22 3.750,1

2,30 25,57 17.879,5

9,40 20,83 6.408,7

5,90 17,56 7.987,7

4,50 10,37 16.325,9

0,00 2,31 1.212,6

0,00 0,00 0,0

∑aV,so,i

[m]

∑MV,so,i 

[kNm/m]

15,50 60.963,3



C50004_ber_Standsicherheit-Kraftwe

W
S

P
 O

W
3

2
5

,9
0

W
S

P
 U

W
3

2
0

,1
4

∆
h

 [
m

] 
=

5
,7

6

Z B
o

d
e

n
,O

W
3

1
4

,2
0

h
o
 [

m
] 

=
1

1
,7

0

Z B
o

d
e

n
,U

W
3

0
5

,7
4

h
u
 [

m
] 

=
1

4
,4

0

U
K

 K
H

3
0

3
,6

0
λ 

[-
]=

1
,0

P
k

t.
H

ö
h

e
 Z

i
Z

si
L h

,i
h

o
 +

 Z
si

L v
,i

∑
L v

,i
λ

∑
L v

,i
∑

L h
,i

L i
'

∆
h

 L
i'/

L g
e

s'
P

so
,i
/ρ

W
 g

[m
 ü

 N
N

]
[m

]
[m

]
[m

]
[m

]
[m

]
[m

]
[m

]
[m

]
[m

]
[m

]

E
in

g
a

n
g

sw
e

rt
e

:
Lastfall „Hochwasser BH

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

werk.docx 28.06.2017 

[m
 ü

 N
N

]
[m

]
[m

]
[m

]
[m

]
[m

]
[m

]
[m

]
[m

]
[m

]
[m

]

0
3

1
4,

20
0

,0
0

0
,0

0
1

1
,7

0
0

,0
0

0
,0

0
0

,0
0

0
,0

0
0

,0
0

0
,0

0
1

1
,7

0

1
3

0
9,

55
4

,6
5

0
,0

0
1

6
,3

5
4

,6
5

4
,6

5
4

,6
5

0
,0

0
4

,6
5

1
,2

8
1

5
,8

4

1.
1

3
0
7
,3
5

6
,8

5
0

,0
0

1
8

,5
5

2
,2

0
6

,8
5

6
,8

5
0

,0
0

6
,8

5
1

,8
9

1
7

,7
9

1.
2

3
0

9,
55

4
,6

5
0

,0
0

1
6

,3
5

2
,2

0
9

,0
5

9
,0

5
0

,0
0

9
,0

5
2

,4
9

1
5

,3
5

2
3

0
9,

55
4

,6
5

1
,7

0
1

6
,3

5
0

,0
0

9
,0

5
9

,0
5

1
,7

0
1

0
,7

5
2

,9
6

1
5

,1
6

3
3

1
1,

40
2

,8
0

1
,0

0
1

4
,5

0
1

,8
5

1
0

,9
0

1
0

,9
0

2
,7

0
1

3
,6

0
3

,7
5

1
3

,0
0

4
3

1
1,

40
2

,8
0

6
,4

0
1

4
,5

0
0

,0
0

1
0

,9
0

1
0

,9
0

9
,1

0
2

0
,0

0
5

,5
1

1
2

,2
9

5
3

0
9,

70
4

,5
0

2
,9

0
1

6
,2

0
1

,7
0

1
2

,6
0

1
2

,6
0

1
2

,0
0

2
4

,6
0

6
,7

8
1

3
,4

9

6
3

0
3,

60
1

0,
6

0
3

,5
0

2
2

,3
0

6
,1

0
1

8
,7

0
1

8
,7

0
1

5
,5

0
3

4
,2

0
9

,4
3

1
8

,5
3

7
3

0
3,

60
1

0,
6

0
1

1
,4

0
2

2
,3

0
0

,0
0

1
8

,7
0

1
8

,7
0

2
6

,9
0

4
5

,6
0

1
2

,5
7

1
7

,2
7

8
3

0
4,

36
9

,8
4

4
,5

0
2

1
,5

4
0

,7
6

1
9

,4
6

1
9

,4
6

3
1

,4
0

5
0

,8
6

1
4

,0
2

1
5

,9
3

9
3

0
5,

74
8

,4
6

0
,0

0
2

0
,1

6
1

,3
8

2
0

,8
4

2
0

,8
4

3
1

,4
0

5
2

,2
4

1
4

,4
0

1
4

,4
0

K
o

n
tr

o
ll

e
 d

. 
Lä

n
g

e
:

3
1

,4
0

m
L i

'=
 λ

 ∑
L v

,i
 +

 ∑
L h

,i
L g

e
s'

=
 λ

 ∑
L v

,g
e

s 
+

 ∑
L h

,g
e

s

BHQ1“ und „Revision + BHQ1“ 

 

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 4 

Anlage 4-5 

K
o

n
tr

o
ll

e
 d

. 
Lä

n
g

e
:

3
1

,4
0

m
L i

'=
 λ

 ∑
L v

,i
 +

 ∑
L h

,i
L g

e
s'

=
 λ

 ∑
L v

,g
e

s 
+

 ∑
L h

,g
e

s

Z
si
 =

 Z
B

o
d

e
n

,O
W

 -
 Z

i



C50004_ber_Standsicherheit-Kraftwe

 

 

319,00

320,00

321,00

322,00

323,00

324,00

325,00

326,00

327,00

-1 1 3 5

Sohlw

Resultierender Sohlwas

Pkt.

Randwert

Trapez

links

Pkt.

0 11,70 1

1 15,84 1.1

1.1 17,79 1.2

1.2 15,35 2

2 15,16 3

3 13,00 4

4 12,29 5

5 13,49 6

6 18,53 7

7 17,27 8

8 15,93 9

Sum
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7 9 11 13 15 17 19 21 23 25 2

ohlwasserdruck von OW nach UW

lwasserdruck

Pkt.

Randwert

Trapez 

rechts

Trapez-

breite bi

[m]

Teilresult.

Vso,i 

[kN/m]

bges - Σ b

[m]

1 15,84 0,00 0,0 31,40

1.1 17,79 0,00 0,0 31,40

1.2 15,35 0,00 0,0 31,40

2 15,16 1,70 259,4 29,70

3 13,00 1,00 140,8 28,70

4 12,29 6,40 809,4 22,30

5 13,49 2,90 373,8 19,40

6 18,53 3,50 560,3 15,90

7 17,27 11,40 2.040,7 4,50

8 15,93 4,50 747,1 0,00

9 14,40 0,00 0,0 0,00

∑bi [m]
∑Vso,i

[kN/m]

31,40 4.931,6

Summen Sohle

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 4 

Anlage 4-6 

 

 

27 29 31

UW

WSP

bi 

Hebelarm

aV,so,i 

[m]

Teilmo-

ment 

MV,so,i

[kNm/m]

1,40 31,40 0,0

1,40 31,40 0,0

1,40 31,40 0,0

9,70 30,55 7.924,9

8,70 29,21 4.113,9

2,30 25,53 20.665,0

9,40 20,83 7.786,3

5,90 17,56 9.837,7

4,50 10,27 20.951,0

0,00 2,28 1.703,6

0,00 0,00 0,0

∑aV,so,i

[m]

∑MV,so,i 

[kNm/m]

14,80 72.982,4
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Lastfall „Betrieb“ und „R

 

 

 

Horizontaler Wasserdruck vo

Pkt. Oben

Randwert

Trapez

oben

Pkt. Un

OW 0,00 0

0 11,70 1

1.2 14,43 2

2 14,06 3

3 11,61 4

4 10,25 5

5 10,97 6

Punkte WSP OW bis 0 und 0 bis 7

Horizontaler Wasserdruck vo

Pkt. Oben

Randwert

Trapez

oben

Pkt. Un

UW 0,00 9

9 9,05 8

8 10,72 7

Punkte 8 bis 9 und 9 bis WSP UW

werk.docx 28.06.2017 

„Revision + NNQ“ 

 

ck von OW auf Krafthaus

. Unten

Randwert

Trapez 

unten

Trapez

Höhe hi

[m]

Schwer-

punkt 

Trapez

[m]

Hebelarm

ah,OW,1,i

[m]

11,70 11,70 3,90 14,50

15,36 4,65 2,22 8,17

14,06 0,00 0,00 5,95

11,61 -1,85 -0,95 6,85

10,25 0,00 0,00 7,80

10,97 1,70 0,84 6,94

15,03 6,10 2,89 2,89

∑ah,k,OW,i

[m]

8,29

ck von UW auf Krafthaus

. Unten

Randwert

Trapez 

unten

Trapez

Höhe hi

[m]

Schwer-

punkt 

Trapez

[m]

Hebelarm

ah,UW,1,i

[m]

9,05 9,05 3,02 5,16

10,72 1,38 0,67 1,43

12,60 0,76 0,37 0,37

∑ah,k,OW,i

[m]

3,69

Summen OW

Summen UW

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 5 

Anlage 5-2 

 

rm
Teilresult.

nach rechts

HOW,1,i

[KN/m]

Teilmom.

rechtsdr.

Mh,OW,1,i

[kNm/m]

684,4 9.924,5

629,2 5.140,4

0,0 0,0

-237,5 -1.625,5

0,0 0,0

180,3 1.251,5

792,8 2.292,3

∑HOW,1,i

[kN/m]

∑MWh,OW,1,i

[kNm/m]

8,29 2.049,3 16.983,3

rm
Teilresult.

nach links

HUW,1,i

[KN/m]

Teilmom.

linksdr.

Mh,UW,1,i

[kNm/m]

409,5 2.111,7

136,4 195,2

88,6 32,8

∑HUW,1,i

[kN/m]

∑MUW,1,i

[kNm/m]

3,69 634,6 2.339,7
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Lastfall „Hochwasser BH

 

 

Horizontaler Wasserdruck vo

Pkt. Oben

Randwert

Trapez

oben

Pkt. Un

OW 0,00 0

0 11,70 1

1.2 15,35 2

2 15,16 3

3 13,00 4

4 12,29 5

5 13,49 6

Punkte WSP OW bis 0 und 0 bis 7

Horizontaler Wasserdruck vo

Pkt. Oben

Randwert

Trapez

oben

Pkt. Un

UW 0,00 9

9 14,40 8

8 15,93 7

Punkte 8 bis 9 und 9 bis WSP UW

werk.docx 28.06.2017 

BHQ1“ und „Revision + BHQ1“ 

ck von OW auf Krafthaus

. Unten

Randwert

Trapez 

unten

Trapez

Höhe hi

[m]

Schwer-

punkt 

Trapez

[m]

Hebelarm

ah,OW,1,i

[m]

11,70 11,70 3,90 14,50

15,84 4,65 2,21 8,16

15,16 0,00 0,00 5,95

13,00 -1,85 -0,95 6,85

12,29 0,00 0,00 7,80

13,49 1,70 0,84 6,94

18,53 6,10 2,89 2,89

∑ah,k,OW,i

[m]

7,83

ck von UW auf Krafthaus

. Unten

Randwert

Trapez 

unten

Trapez

Höhe hi

[m]

Schwer-

punkt 

Trapez

[m]

Hebelarm

ah,UW,1,i

[m]

14,40 14,40 4,80 6,94

15,93 1,38 0,68 1,44

17,27 0,76 0,37 0,37

∑ah,k,OW,i

[m]

5,50

Summen OW

Summen UW

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 5 

Anlage 5-3 

 

rm
Teilresult.

nach rechts

HOW,1,i

[KN/m]

Teilmom.

rechtsdr.

Mh,OW,1,i

[kNm/m]

684,4 9.924,5

640,2 5.223,5

0,0 0,0

-260,5 -1.785,0

0,0 0,0

219,2 1.520,2

976,5 2.822,0

∑HOW,1,i

[kN/m]

∑MWh,OW,1,i

[kNm/m]

7,83 2.259,8 17.705,3

rm
Teilresult.

nach links

HUW,1,i

[KN/m]

Teilmom.

linksdr.

Mh,UW,1,i

[kNm/m]

1.036,8 7.195,4

209,3 301,0

126,2 47,3

∑HUW,1,i

[kN/m]

∑MUW,1,i

[kNm/m]

5,50 1.372,3 7.543,7
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ung Wasserauflasten  
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Anlage 6 

Anlage 6-1 
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Lastfall „Betrieb“ und „R

 

Lastfall „Hochwasser BH

 

 

Wasserauflast im OW

Pkt.

Randwert

Trapez

links

Pkt.

OW1 11,70 OW2

OW2 11,70 OW3

OW3 10,70 OW4

Wasserauflast im UW

Pkt.

Randwert

Trapez

links

Pkt.

UW1 2,99 UW2

Wasserauflast im OW

Pkt.

Randwert

Trapez

links

Pkt.

OW1 11,70 OW2

OW2 11,70 OW3

OW3 10,70 OW4

Wasserauflast im UW

Pkt.

Randwert

Trapez

links

Pkt.

UW1 8,34 UW2

werk.docx 28.06.2017 

„Revision + NNQ“ 

BHQ1“ und „Revision + BHQ1“ 

Randwert

Trapez 

rechts

Trapez-

breite bi

[m]

Schwer-

punkt 

Trapez

[m]

bges - Σbi 

[m]

Hebelar

av,OW,

[m]

11,70 1,10 0,55 30,30 30,85

12,20 3,15 1,56 27,15 28,71

9,23 2,00 1,02 25,15 26,17

∑av,k,OW

[m]

28

Randwert

Trapez 

rechts

Trapez-

breite bi

[m]

Schwer-

punkt 

Trapez

[m]

bges - Σbi 

[m]

Hebelar

av,UW,

[m]

2,99 3,50 1,75 0,00 1,75

∑av,k,UW

[m]

Summen OW

Summen UW

Randwert

Trapez 

rechts

Trapez-

breite bi

[m]

Schwer-

punkt 

Trapez

[m]

bges - Σbi 

[m]

Hebelar

av,OW,

[m]

11,70 1,10 0,55 30,30 30,85

12,20 3,15 1,56 27,15 28,71

9,23 2,00 1,02 25,15 26,17

∑av,k,OW

[m]

28

Randwert

Trapez 

rechts

Trapez-

breite bi

[m]

Schwer-

punkt 

Trapez

[m]

bges - Σbi 

[m]

Hebelar

av,UW,

[m]

8,34 3,50 1,75 0,00 1,75

∑av,k,UW

[m]

Summen OW

Summen UW

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 6 

Anlage 6-2 

 

 

elarm

W,1,i

[m]

Teilresult.

Vk,i

[KN/m]

Teilmom.

Mv,k,OW,i

[kNm/m]

0,85 128,7 3.970,4

8,71 376,4 10.808,7

6,17 199,3 5.216,6

k,OW,i

[m]

∑Vk,OW,i

[kN/m]

∑Mv,k,OW,i

[kNm/m]

28,39 704 19.996

elarm

W,1,i

[m]

Teilresult.

Vk,i

[KN/m]

Teilmom.

Mv,k,UW,i

[kNm/m]

,75 104,65 183,1

k,UW,i

[m]

∑Vk,UW,i

[kN/m]

∑Mv,k,UW,i

[kNm/m]

1,75 105 183

elarm

W,1,i

[m]

Teilresult.

Vk,i

[KN/m]

Teilmom.

Mv,k,OW,i

[kNm/m]

0,85 128,7 3.970,4

8,71 376,4 10.808,7

6,17 199,3 5.216,6

k,OW,i

[m]

∑Vk,OW,i

[kN/m]

∑Mv,k,OW,i

[kNm/m]

28,39 704 19.996

elarm

W,1,i

[m]

Teilresult.

Vk,i

[KN/m]

Teilmom.

Mv,k,UW,i

[kNm/m]

,75 291,9 510,8

k,UW,i

[m]

∑Vk,UW,i

[kN/m]

∑Mv,k,UW,i

[kNm/m]

1,75 292 511
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enfassung Lasten aus Wasserdruck 
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Lastfall „Betrieb“ und „R

 
 
 

Sohlwasserdruck

bEinfluss 38,00 m (

∑Vso,i 3.932 kN

Vso,i 149.418 kN

aV,so,i 15,50 m

Wasserauflast

Oberwasser (bis RV-Nische)

bEinfluss 32,00 m (

∑Vk,OW,i 704 kN

Vk,OW,i 22.542 kN

aV,OW 28,39 m

Unterwasser

bEinfluss 30,00 m (

∑Vk,UW,i 105 kN

Vk,UW,i 3.140 kN

aV,UW 1,75 m

Horizontaler Wasserdr

bEinfluss 38,00 m

∑HOW,1,i 2.049 kN

HOW,1,i 77.874 kN

ah,OW 8,29 m

Horizontaler Wasserdr

bEinfluss 38,00 m

∑HUW,1,i 635 kN

HUW,1,i 24.114 kN

ah,UW 3,69 m

werk.docx 28.06.2017 

„Revision + NNQ“ 

 

m (siehe Skizze)

kN/m ∑MV,so,i 60.96

kN MV,so,i 2.316.60

m

he)

m (= 4 ∙ 8,00 m)

kN/m ∑Mk,OW,i 19.99

kN Mk,OW,i 639.86

m

m (= 4 ∙ 7,50 m)

kN/m ∑Mk,UW,i 18

kN Mk,UW,i 5.49

m

erdruck OW

m

kN/m ∑MWh,OW,1,i 16.98

kN MWh,OW,1,i 645.36

m

erdruck UW

m

kN/m ∑MWh,UW,1,i 2.34

kN MWh,UW,1,i 88.90

m

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 7 

Anlage 7-2 

 

0.963 kNm/m

6.605 kNm

9.996 kNm/m

9.861 kNm

183 kNm/m

5.494 kNm

6.983 kNm/m

5.364 kNm

2.340 kNm/m

8.908 kNm
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Lastfall „Hochwasser BH

 

 

Sohlwasserdruck

bEinfluss 38,00 m (

∑Vso,i 4.932 kN

Vso,i 187.400 kN

aV,so,i 14,80 m

Wasserauflast

Oberwasser (bis RV-Nische)

bEinfluss 32,00 m (

∑Vk,OW,i 704 kN

Vk,OW,i 22.542 kN

aV,OW 28,39 m

Unterwasser

bEinfluss 30,00 m (

∑Vk,UW,i 292 kN

Vk,UW,i 8.757 kN

aV,UW 1,75 m

Horizontaler Wasserdr

bEinfluss 38,00 m

∑HOW,1,i 2.260 kN

HOW,1,i 85.873 kN

ah,OW 7,83 m

Horizontaler Wasserdr

bEinfluss 38,00 m

∑HUW,1,i 1.372 kN

HUW,1,i 52.146 kN

ah,UW 5,50 m

werk.docx 28.06.2017 

BHQ1“ und „Revision + BHQ1“ 

m (siehe Skizze)

kN/m ∑MV,so,i 72.98

kN MV,so,i 2.773.33

m

he)

m (= 4 ∙ 8,00 m)

kN/m ∑Mk,OW,i 19.99

kN Mk,OW,i 639.86

m

m (= 4 ∙ 7,50 m)

kN/m ∑Mk,UW,i 51

kN Mk,UW,i 15.32

m

erdruck OW

m

kN/m ∑MWh,OW,1,i 17.70

kN MWh,OW,1,i 672.80

m

erdruck UW

m

kN/m ∑MWh,UW,1,i 7.54

kN MWh,UW,1,i 286.66

m

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 7 

Anlage 7-3 

 

2.982 kNm/m

3.330 kNm

9.996 kNm/m

9.861 kNm

511 kNm/m

5.325 kNm

7.705 kNm/m

2.800 kNm

7.544 kNm/m

6.662 kNm
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Anlage 8 Berechnun

 

 

 

 

 

werk.docx 28.06.2017 

ungen zum Nachweis gegen Gleiten  

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 8 

Anlage 8-1 



C50004_ber_Standsicherheit-Kraftwe

Nachweis für „Betrieb“, 

Vertikale Einwirkungen aus B

Vorz. Bauwerk

+ EG Krafthaus

+ Wasserlasten im Krafth

+ EG Turbine + Generato

+ Wasserauflasten OW

+ Wasserauflasten UW

- Sohlwasserdruck

+ Ggesamt

- Auftrieb

Gk

Einwirkungen aus horizontale

Vorz. Bauwerk

- Oberwasser

+ Unterwasser

- destabilisierend

+ stabilisierend

Wasserdruck Hw,k

Einwirkungen aus Erddruck

Vorz. Bauwerk

- Erddruck OW

+ Erddruck UW

- destabilisierend

+ stabilisierend

Bemessungswerte Einwirkun

Lastart

Wasserdruck

Erddruck

Bemessungslast Td =

werk.docx 28.06.2017 

, BS-P 

us Bauwerk und Wasserdruck

erk
Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlas

[kN]

278.257 1 278.25

rafthaus 24.815 2 49.62

rator 6.700 2 13.40

22.542 1 22.54

3.140 1 3.14

149.418 1 149.41

366.96

149.41

217.54

ntalen Wasserdruck

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlas

[kN]

77.874 1 77.87

24.114 1 24.11

77.87

24.11

53.76

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlas

[kN]

6.254 1 6.25

5.244 1 5.24

6.25

5.24

rkungsseite

Hk 

[kN]
γ

Hd 

[kN]

53.760 1,35 72.57

6.254 1,35 8.44

81.019 kN

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 8 

Anlage 8-2 

 

tlast

78.257

49.629

13.400

22.542

3.140

49.418

66.967

49.418

17.549

tlast

77.874

24.114

77.874

24.114

53.760

tlast

6.254

5.244

6.254

5.244

72.576

8.443



C50004_ber_Standsicherheit-Kraftwe

 

 

 

Bemessungswerte Widerstan

Bemessungswert Gleitwiders

Gk 

Reibungswinkel ϕ'  (Flinz)

tanϕ'

γR,h

Rt,d = Gk * tan(ϕ) / γR,h =

Bemessungswert des passive

Ept,k 

γR,e

Ept,d = 0,5*Ept,k/γR,e =

Nachweis Gleiten

werk.docx 28.06.2017 

 

rstandsseite

iderstand

217.549 kN

30,50 °

0,59

1,10

116.497 kN

siven Erddrucks

5.244 kN

1,40

1.873 kN

Td = 81.019 kN

Rt,d + Ept,d = 118.370 kN

E/R = 0,68 < 1,00 Nachweis 

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 8 

Anlage 8-3 

 eis erfüllt.
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Nachweis für „Hochwas

Vertikale Einwirkungen aus B

Vorz. Bauwerk

+ EG Krafthaus

+ Wasserlasten im Krafth

+ EG Turbine + Generato

+ Wasserauflasten OW

+ Wasserauflasten UW

- Sohlwasserdruck

+ Ggesamt

- Auftrieb

Gk

Einwirkungen aus horizontale

Vorz. Bauwerk

- Oberwasser

+ Unterwasser

- destabilisierend

+ stabilisierend

Wasserdruck Hw,k

Einwirkungen aus Erddruck

Vorz. Bauwerk

- Erddruck OW

+ Erddruck UW

- destabilisierend

+ stabilisierend

Bemessungswerte Einwirkun

Lastart

Wasserdruck

Erddruck

Bemessungslast Td =

werk.docx 28.06.2017 

sser BHQ1“, BS-T 

us Bauwerk und Wasserdruck

erk
Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlas

[kN]

278.257 1 278.25

rafthaus 24.815 2 49.62

rator 6.700 2 13.40

22.542 1 22.54

8.757 1 8.75

187.400 1 187.40

372.58

187.40

185.18

ntalen Wasserdruck

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlas

[kN]

85.873 1 85.87

52.146 1 52.14

85.87

52.14

33.72

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlas

[kN]

6.254 1 6.25

5.244 1 5.24

6.25

5.24

rkungsseite

Hk 

[kN]
γ

Hd 

[kN]

33.727 1,20 40.47

6.254 1,20 7.50

47.977 kN

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 8 

Anlage 8-4 

 

tlast

78.257

49.629

13.400

22.542

8.757

87.400

72.584

87.400

85.185

tlast

85.873

52.146

85.873

52.146

33.727

tlast

6.254

5.244

6.254

5.244

40.473

7.505
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Bemessungswerte Einwirkun

Lastart

Wasserdruck

Erddruck

Bemessungslast Td =

Bemessungswerte Widerstan

Bemessungswert Gleitwiders

Gk 

Reibungswinkel ϕ'  (Flinz)

tanϕ'

γR,h

Rt,d = Gk * tan(ϕ) / γR,h =

Bemessungswert des passive

Ept,k 

γR,e

Ept,d = 0,5*Ept,k/γR,e =

Nachweis Gleiten

werk.docx 28.06.2017 

 

rkungsseite

Hk 

[kN]
γ

Hd 

[kN]

33.727 1,20 40.4

6.254 1,20 7.5

47.977 kN

rstandsseite

iderstand

185.185 kN

30,50 °

0,59

1,10

99.165 kN

siven Erddrucks

5.244 kN

1,30

2.017 kN

Td = 47.977 kN

Rt,d + Ept,d = 101.183 kN

E/R = 0,47 < 1,00 Nachweis 

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 8 

Anlage 8-5 

 

40.473

7.505

eis erfüllt.
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Nachweis für „Revision 

Vertikale Einwirkungen aus B

Vorz. Bauwerk

+ EG Krafthaus

+ Wasserlasten im Krafth

+ EG Turbine + Generato

+ Wasserauflasten OW

+ Wasserauflasten UW

- Sohlwasserdruck

+ Ggesamt

- Auftrieb

Gk

Einwirkungen aus horizontale

Vorz. Bauwerk

- Oberwasser

+ Unterwasser

- destabilisierend

+ stabilisierend

Wasserdruck Hw,k

Einwirkungen aus Erddruck

Vorz. Bauwerk

- Erddruck OW

+ Erddruck UW

- destabilisierend

+ stabilisierend

Bemessungswerte Einwirkun

Lastart

Wasserdruck

Erddruck

Bemessungslast Td =

werk.docx 28.06.2017 

 + NNQ“, BS-T  

us Bauwerk und Wasserdruck

erk
Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlas

[kN]

278.257 1 278.25

rafthaus 24.815 0

rator 6.700 0

22.542 1 22.54

3.140 1 3.14

149.418 1 149.41

303.93

149.41

154.52

ntalen Wasserdruck

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlas

[kN]

77.874 1 77.87

24.114 1 24.11

77.87

24.11

53.76

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlas

[kN]

6.254 1 6.25

5.244 1 5.24

6.25

5.24

rkungsseite

Hk 

[kN]
γ

Hd 

[kN]

53.760 1,20 64.51

6.254 1,20 7.50

72.017 kN

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 8 

Anlage 8-6 

 

tlast

78.257

0

0

22.542

3.140

49.418

03.938

49.418

54.520

tlast

77.874

24.114

77.874

24.114

53.760

tlast

6.254

5.244

6.254

5.244

64.512

7.505
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Bemessungswerte Widerstan

Bemessungswert Gleitwiders

Gk 

Reibungswinkel ϕ'  (Flinz)

tanϕ'

γR,h

Rt,d = Gk * tan(ϕ) / γR,h =

Bemessungswert des passive

Ept,k 

γR,e

Ept,d = 0,5*Ept,k/γR,e =

Nachweis Gleiten

werk.docx 28.06.2017 

 

rstandsseite

iderstand

154.520 kN

30,50 °

0,59

1,10

82.745 kN

siven Erddrucks

5.244 kN

1,30

2.017 kN

Td = 72.017 kN

Rt,d + Ept,d = 84.762 kN

E/R = 0,85 < 1,00 Nachweis 

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 8 

Anlage 8-7 

 eis erfüllt.
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Nachweis für „Revision 

Vertikale Einwirkungen aus B

Vorz. Bauwerk

+ EG Krafthaus

+ Wasserlasten im Krafth

+ EG Turbine + Generato

+ Wasserauflasten OW

+ Wasserauflasten UW

- Sohlwasserdruck

+ Ggesamt

- Auftrieb

Gk

Einwirkungen aus horizontale

Vorz. Bauwerk

- Oberwasser

+ Unterwasser

- destabilisierend

+ stabilisierend

Wasserdruck Hw,k

Einwirkungen aus Erddruck

Vorz. Bauwerk

- aktiver Erddruck OW

+ passiver Erddruck UW

- destabilisierend

+ stabilisierend

Bemessungswerte Einwirkun

Lastart

Wasserdruck

Erddruck

Bemessungslast Td =

werk.docx 28.06.2017 

n + BHQ1“, BS-T  

us Bauwerk und Wasserdruck

erk
Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlas

[kN]

278.257 1 278.25

rafthaus 24.815 0

rator 6.700 0

22.542 1 22.54

8.757 1 8.75

187.400 1 187.40

309.55

187.40

122.15

ntalen Wasserdruck

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlas

[kN]

85.873 1 85.87

52.146 1 52.14

85.87

52.14

33.72

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlas

[kN]

6.254 1 6.25

UW 5.244 1 5.24

6.25

5.24

rkungsseite

Hk 

[kN]
γ

Hd 

[kN]

33.727 1,20 40.47

6.254 1,20 7.50

47.977 kN

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 8 

Anlage 8-8 

 

tlast

78.257

0

0

22.542

8.757

87.400

09.555

87.400

22.155

tlast

85.873

52.146

85.873

52.146

33.727

tlast

6.254

5.244

6.254

5.244

40.473

7.505
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Bemessungswerte Widerstan

Bemessungswert Gleitwiders

Gk 

Reibungswinkel ϕ'  (Flinz)

tanϕ'

γR,h

Rt,d = Gk * tan(ϕ) / γR,h =

Bemessungswert des passive

Ept,k 

γR,e

Ept,d = 0,5*Ept,k/γR,e =

Nachweis Gleiten

werk.docx 28.06.2017 

rstandsseite

iderstand

122.155 kN

30,50 °

0,59

1,10

65.414 kN

siven Erddrucks

5.244 kN

1,30

2.017 kN

Td = 47.977 kN

Rt,d + Ept,d = 67.431 kN

E/R = 0,71 < 1,00 Nachweis 

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 8 

Anlage 8-9 

 eis erfüllt.
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Anlage 9 Berechnun

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

werk.docx 28.06.2017 

ungen zum Nachweis gegen Aufschwim

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 9 

Anlage 9-1 

mmen 
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Nachweis für „Betrieb“ B

 

 

 

Vertikale Einwirkungen aus B

Vorz. Bauwerk

+ EG Krafthaus

+ Wasserlasten im Krafth

+ EG Turbine + Generato

+ Wasserauflasten OW

+ Wasserauflasten UW

- Sohlwasserdruck

+ Ggesamt

- Auftrieb

Gk

Bemessungswerte Einw

Lastart

Sohlwasserdruck

Bemessungswert dest.

Bemessungswerte Wid

Lastart

EG Bauwerk + Wassera

Bemessungswert stab.

Nachweis Aufschwimm

G

G

werk.docx 28.06.2017 

BS-P 

 

us Bauwerk und Wasserdruck

erk
Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtla

[kN]

278.257 1 278.2

rafthaus 24.815 2 49.6

rator 6.700 2 13.4

22.542 1 22.5

3.140 1 3.1

149.418 1 149.4

366.9

149.4

217.5

 Einwirkungsseite

Gdst,k

[kN]
γG,dst

Gdst,k * γG,

[kN]

149.418 1,05 156.8

est. Einw. 156.888 kN

 Widerstandsseite

Gstb,k

[kN]
γG,stb

Gstb,k * γG,

[kN]

serauflast 366.967 0,95 348.6

tab. Einw. 348.618 kN

immen

Gdst,k * γG,dst = 156.888 kN

Gstb,k * γG,stb = 348.618 kN

E/R = 0,45 < 1,00 Nachweis 

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 9 

Anlage 9-2 

 

tlast

78.257

49.629

13.400

22.542

3.140

49.418

66.967

49.418

17.549

G,dst

56.888

G,stb

48.618

eis erfüllt.
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Nachweis für „Hochwas

 

 

 

Vertikale Einwirkungen aus B

Vorz. Bauwerk

+ EG Krafthaus

+ Wasserlasten im Krafth

+ EG Turbine + Generato

+ Wasserauflasten OW

+ Wasserauflasten UW

- Sohlwasserdruck

+ Ggesamt

- Auftrieb

Gk

Bemessungswerte Einw

Lastart

Sohlwasserdruck

Bemessungswert dest.

Bemessungswerte Wid

Lastart

EG Bauwerk + Wassera

Bemessungswert stab.

Nachweis Aufschwimm

G

G

werk.docx 28.06.2017 

sser BHQ1“, BS-T 

 

us Bauwerk und Wasserdruck

erk
Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtla

[kN]

278.257 1 278.2

rafthaus 24.815 2 49.6

rator 6.700 2 13.4

22.542 1 22.5

8.757 1 8.7

187.400 1 187.4

372.5

187.4

185.1

 Einwirkungsseite

Gdst,k

[kN]
γG,dst

Gdst,k * γG,

[kN]

187.400 1,05 196.7

est. Einw. 196.770 kN

 Widerstandsseite

Gstb,k

[kN]
γG,stb

Gstb,k * γG,

[kN]

serauflast 372.584 0,95 353.9

tab. Einw. 353.955 kN

immen

Gdst,k * γG,dst = 196.770 kN

Gstb,k * γG,stb = 353.955 kN

E/R = 0,56 < 1,00 Nachweis 

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 9 

Anlage 9-3 

 

tlast

78.257

49.629

13.400

22.542

8.757

87.400

72.584

87.400

85.185

G,dst

96.770

G,stb

53.955

eis erfüllt.
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Nachweis für „Revision 

 

 

 

Vertikale Einwirkungen aus B

Vorz. Bauwerk

+ EG Krafthaus

+ Wasserlasten im Krafth

+ EG Turbine + Generato

+ Wasserauflasten OW

+ Wasserauflasten UW

- Sohlwasserdruck

+ Ggesamt

- Auftrieb

Gk

Bemessungswerte Einw

Lastart

Sohlwasserdruck

Bemessungswert dest.

Bemessungswerte Wid

Lastart

EG Bauwerk + Wassera

Bemessungswert stab.

Nachweis Aufschwimm

G

G

werk.docx 28.06.2017 

 + NNQ“ BS-T 

 

us Bauwerk und Wasserdruck

erk
Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtla

[kN]

278.257 1 278.2

rafthaus 24.815 0

rator 6.700 0

22.542 1 22.5

3.140 1 3.1

149.418 1 149.4

303.9

149.4

154.5

 Einwirkungsseite

Gdst,k

[kN]
γG,dst

Gdst,k * γG,

[kN]

149.418 1,05 156.8

est. Einw. 156.888 kN

 Widerstandsseite

Gstb,k

[kN]
γG,stb

Gstb,k * γG,

[kN]

serauflast 303.938 0,95 288.7

tab. Einw. 288.741 kN

immen

Gdst,k * γG,dst = 156.888 kN

Gstb,k * γG,stb = 288.741 kN

E/R = 0,54 < 1,00 Nachweis 

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 9 

Anlage 9-4 

 

tlast

78.257

0

0

22.542

3.140

49.418

03.938

49.418

54.520

G,dst

56.888

G,stb

88.741

eis erfüllt.
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Nachweis für „Revision 

 

 

 

Vertikale Einwirkungen aus B

Vorz. Bauwerk

+ EG Krafthaus

+ Wasserlasten im Krafth

+ EG Turbine + Generato

+ Wasserauflasten OW

+ Wasserauflasten UW

- Sohlwasserdruck

+ Ggesamt

- Auftrieb

Gk

Bemessungswerte Einw

Lastart

Sohlwasserdruck

Bemessungswert dest.

Bemessungswerte Wid

Lastart

EG Bauwerk + Wassera

Bemessungswert stab.

Nachweis Aufschwimm

G

G

werk.docx 28.06.2017 

 + BHQ1“ BS-T 

us Bauwerk und Wasserdruck

erk
Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtla

[kN]

278.257 1 278.2

rafthaus 24.815 0

rator 6.700 0

22.542 1 22.5

8.757 1 8.7

187.400 1 187.4

309.5

187.4

122.1

 Einwirkungsseite

Gdst,k

[kN]
γG,dst

Gdst,k * γG,

[kN]

187.400 1,05 196.7

est. Einw. 196.770 kN

 Widerstandsseite

Gstb,k

[kN]
γG,stb

Gstb,k * γG,

[kN]

serauflast 309.555 0,95 294.0

tab. Einw. 294.077 kN

immen

Gdst,k * γG,dst = 196.770 kN

Gstb,k * γG,stb = 294.077 kN

E/R = 0,67 < 1,00 Nachweis 

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 9 

Anlage 9-5 

 

tlast

78.257

0

0

22.542

8.757

87.400

09.555

87.400

22.155

G,dst

96.770

G,stb

94.077

eis erfüllt.
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Anlage 10 Berechnun
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ungen zum Nachweis gegen Kippen 

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 10 

Anlage 10-1 
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Nachweis für „Betrieb“ B

Vertikale Einwirkungen aus Bau

Vorz. Bauwerk

+ EG Krafthaus

+ Wasserlasten im Kraftha

+ EG Turbine + Generator

+ Wasserauflasten OW

+ Wasserauflasten UW

- Sohlwasserdruck

+ gegen Uhrzeigersinn (gU

- im Uhrzeigersinn (iUZS)

Einwirkungen aus horizontalen

Vorz. Bauwerk

- Oberwasser

+ Unterwasser

+ gegen Uhrzeigersinn (gU

- im Uhrzeigersinn (iUZS)

Einwirkungen aus Erddruck

Vorz. Bauwerk

- akt. Erddruck Pfeiler OW

+ akt. Erddruck Pfeiler UW

+ gegen Uhrzeigersinn (gU

- im Uhrzeigersinn (iUZS)

Zusammenfassung

ΣMgUZS

ΣMiUZS

Mres = ΣMgUZS - ΣMiUZS =

Vk,res = Gk - Auftrieb =

Außermitte xs = ΣM / Vre

Nachweis Kippen

e = |Lge

werk.docx 28.06.2017 

BS-P 

s Bauwerk und Wasserdruck

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlast

[kN]

Hebel

[m

278.257 1 278.257

fthaus 24.815 2 49.629

tor 6.700 2 13.400

22.542 1 22.542

3.140 1 3.140

149.418 1 149.418

 (gUZS) 366.967

ZS) 149.418

alen Wasserdruck

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlast

[kN]

Hebel

[m

77.874 1 77.874

24.114 1 24.114

 (gUZS)

ZS)

Einzellast

[kN]

Faktor

(add.)

Gesamtlast

[kN]

Hebel

[m

 OW 6.254 1 6.254

 UW 255 1 255

 (gUZS)

ZS)

5.454

2.984

2.470

217

res =

Lges = 31,40 m

ges/2 - xs | = 4,34 m

ezul = L/6  = 5,23 m

E/R = 0,83 < 1,00  Nachweis erfüllt.

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 10 

Anlage 10-2 

 

belarm

[m]

Moment 

[kNm]

13,60 3.785.498

14,95 741.931

14,40 192.960

28,39 639.861

1,75 5.494

15,50 2.316.605

5.365.744

2.316.605

belarm

[m]

Moment 

[kNm]

8,29 645.364

3,69 88.908

88.908

645.364

belarm

[m]

Moment 

[kNm]

3,53 22.098

0,71 182

182

22.098

.454.834 kNm

.984.066 kNm

.470.768 kNm

217.549 kN

11,36 m
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Nachweis für „Hochwas

Vertikale Einwirkungen aus Bau

Vorz. Bauwerk

+ EG Krafthaus

+ Wasserlasten im Kraftha

+ EG Turbine + Generator

+ Wasserauflasten OW

+ Wasserauflasten UW

- Sohlwasserdruck

+ gegen Uhrzeigersinn (gU

- im Uhrzeigersinn (iUZS)

Einwirkungen aus horizontalen

Vorz. Bauwerk

- Oberwasser

+ Unterwasser

+ gegen Uhrzeigersinn (gU

- im Uhrzeigersinn (iUZS)

Einwirkungen aus Erddruck

Vorz. Bauwerk

- akt. Erddruck Pfeiler OW

+ akt. Erddruck Pfeiler UW

+ gegen Uhrzeigersinn (gU

- im Uhrzeigersinn (iUZS)

Zusammenfassung

ΣMgUZS

ΣMiUZS

Mres = ΣMgUZS - ΣMiUZS =

Vk,res = Gk - Auftrieb =

Außermitte xs = ΣM / Vre

Nachweis Kippen

e = |Lge

werk.docx 28.06.2017 

sser BHQ1“ BS-T 

s Bauwerk und Wasserdruck

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlast

[kN]

Hebel

[m

278.257 1 278.257

fthaus 24.815 2 49.629

tor 6.700 2 13.400

22.542 1 22.542

8.757 1 8.757

187.400 1 187.400

 (gUZS) 372.584

ZS) 187.400

alen Wasserdruck

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlast

[kN]

Hebel

[m

85.873 1 85.873

52.146 1 52.146

 (gUZS)

ZS)

Einzellast

[kN]

Faktor

(add.)

Gesamtlast

[kN]

Hebel

[m

 OW 6.254 1 6.254

 UW 255 1 255

 (gUZS)

ZS)

5.662

3.468

2.194

185

res =

Lges = 31,40 m

ges/2 - xs | = 3,85 m

ezul = L/3  = 10,47 m

E/R = 0,37 < 1,00  Nachweis erfüllt.

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 10 

Anlage 10-3 

 

belarm

[m]

Moment 

[kNm]

13,60 3.785.498

14,95 741.931

14,40 192.960

28,39 639.861

1,75 15.325

14,80 2.773.330

5.375.575

2.773.330

belarm

[m]

Moment 

[kNm]

7,83 672.800

5,50 286.662

286.662

672.800

belarm

[m]

Moment 

[kNm]

3,53 22.098

0,71 182

182

22.098

.662.419 kNm

.468.228 kNm

.194.191 kNm

185.185 kN

11,85 m
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Nachweis für „Revision 

Vertikale Einwirkungen aus Bau

Vorz. Bauwerk

+ EG Krafthaus

+ Wasserlasten im Kraftha

+ EG Turbine + Generator

+ Wasserauflasten OW

+ Wasserauflasten UW

- Sohlwasserdruck

+ gegen Uhrzeigersinn (gU

- im Uhrzeigersinn (iUZS)

Einwirkungen aus horizontalen

Vorz. Bauwerk

- Oberwasser

+ Unterwasser

+ gegen Uhrzeigersinn (gU

- im Uhrzeigersinn (iUZS)

Einwirkungen aus Erddruck

Vorz. Bauwerk

- akt. Erddruck Pfeiler OW

+ akt. Erddruck Pfeiler UW

+ gegen Uhrzeigersinn (gU

- im Uhrzeigersinn (iUZS)

Zusammenfassung

ΣMgUZS

ΣMiUZS

Mres = ΣMgUZS - ΣMiUZS =

Vk,res = Gk - Auftrieb =

Außermitte xs = ΣM / Vre

Nachweis Kippen

e = |Lge

werk.docx 28.06.2017 

 + NNQ“ BS-T 

s Bauwerk und Wasserdruck

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlast

[kN]

Hebel

[m

278.257 1 278.257

fthaus 24.815 0 0

tor 6.700 0 0

22.542 1 22.542

3.140 1 3.140

149.418 1 149.418

 (gUZS) 303.938

ZS) 149.418

alen Wasserdruck

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlast

[kN]

Hebel

[m

77.874 1 77.874

24.114 1 24.114

 (gUZS)

ZS)

Einzellast

[kN]

Faktor

(add.)

Gesamtlast

[kN]

Hebel

[m

 OW 6.254 1 6.254

 UW 255 1 255

 (gUZS)

ZS)

4.519

2.984

1.535

154

res =

Lges = 31,40 m

ges/2 - xs | = 5,76 m

ezul = L/3  = 10,47 m

E/R = 0,55 < 1,00  Nachweis erfüllt.

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 10 

Anlage 10-4 

 

belarm

[m]

Moment 

[kNm]

13,60 3.785.498

14,95 0

14,40 0

28,39 639.861

1,75 5.494

15,50 2.316.605

4.430.853

2.316.605

belarm

[m]

Moment 

[kNm]

8,29 645.364

3,69 88.908

88.908

645.364

belarm

[m]

Moment 

[kNm]

3,53 22.098

0,71 182

182

22.098

.519.943 kNm

.984.066 kNm

.535.877 kNm

154.520 kN

9,94 m
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Nachweis für „Revision 

Vertikale Einwirkungen aus Bau

Vorz. Bauwerk

+ EG Krafthaus

+ Wasserlasten im Kraftha

+ EG Turbine + Generator

+ Wasserauflasten OW

+ Wasserauflasten UW

- Sohlwasserdruck

+ gegen Uhrzeigersinn (gU

- im Uhrzeigersinn (iUZS)

Einwirkungen aus horizontalen

Vorz. Bauwerk

- Oberwasser

+ Unterwasser

+ gegen Uhrzeigersinn (gU

- im Uhrzeigersinn (iUZS)

Einwirkungen aus Erddruck

Vorz. Bauwerk

- akt. Erddruck Pfeiler OW

+ akt. Erddruck Pfeiler UW

+ gegen Uhrzeigersinn (gU

- im Uhrzeigersinn (iUZS)

Zusammenfassung

ΣMgUZS

ΣMiUZS

Mres = ΣMgUZS - ΣMiUZS =

Vk,res = Gk - Auftrieb =

Außermitte xs = ΣM / Vre

Nachweis Kippen

e = |Lge

werk.docx 28.06.2017 

n + BHQ1“, BS-T 

s Bauwerk und Wasserdruck

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlast

[kN]

Hebel

[m

278.257 1 278.257

fthaus 24.815 0 0

tor 6.700 0 0

22.542 1 22.542

8.757 1 8.757

187.400 1 187.400

 (gUZS) 309.555

ZS) 187.400

alen Wasserdruck

Einzellast

[kN]
Faktor

Gesamtlast

[kN]

Hebel

[m

85.873 1 85.873

52.146 1 52.146

 (gUZS)

ZS)

Einzellast

[kN]

Faktor

(add.)

Gesamtlast

[kN]

Hebel

[m

 OW 6.254 1 6.254

 UW 255 1 255

 (gUZS)

ZS)

4.727

3.468

1.259

122

res =

Lges = 31,40 m

ges/2 - xs | = 5,39 m

ezul = L/3  = 10,47 m

E/R = 0,52 < 1,00  Nachweis erfüllt.

Innwerk AG 
Staustufe Egglfing-Obernberg 

Standsicherheit Kraftwerk 

Anlage 10 

Anlage 10-5 

 

belarm

[m]

Moment 

[kNm]

13,60 3.785.498

14,95 0

14,40 0

28,39 639.861

1,75 15.325

14,80 2.773.330

4.440.684

2.773.330

belarm

[m]

Moment 

[kNm]

7,83 672.800

5,50 286.662

286.662

672.800

belarm

[m]

Moment 

[kNm]

3,53 22.098

0,71 182

182

22.098

.727.528 kNm

.468.228 kNm

.259.300 kNm

122.155 kN

10,31 m


